
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.03.2022 (19:49) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesliga Gr. 1

TTC Bietigheim-Bissingen III : TGV Eintracht Beilstein 
Samstag, 12.03.2022, 17:30 Uhr

4:9-Niederlage für den TGV Eintracht Beilstein beim TTC 
Bietigheim-Bissingen III

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Bietigheim-Bissingen III in der Herren Landesliga
Gr. 1 gegen den TGV Eintracht Beilstein durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte
insgesamt 3 Stunden. In ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 5 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Dapkus / Hingar beim
Erfolg in drei Sätzen gegen Stubenhofer / Keim von Beginn an. Keine Chancen ließen Weinberger /
Hetterich dann beim 3:0 ihren Gegnern Gekeler / Hengstberger. Fichter / Mähnert gewannen ihr
Spiel gegen Rau / Cirjan sicher in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Beim anschließenden
Erfolg in drei Sätzen gegen Dominik Stubenhofer zeigte Kristijonas Dapkus seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Kim-Constantin Weinberger gegen Daniel
Gekeler verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wenig später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Marc Hingar überzeugte im Match gegen
Silas Hengstberger, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit ein Punkt auf der
Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Auf dem falschen Fuß erwischte Marius
Hetterich seinen Gegner Nikolai Keim beim überzeugenden 3:0-Triumph. Bei einem Spielstand von
6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Der Start in die Partie hätte für Tobias Fichter
besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Marius
Cirjan noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Mannschaft bei. Einen Zähler für das
Team verpasste Lasse Mähnert bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Fabian Rau. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC Bietigheim-Bissingen III und TGV Eintracht Beilstein. Unglücklich
war Kristijonas Dapkus in der Begegnung gegen Daniel Gekeler, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Eher ungefährdet
war indessen der 3:0-Erfolg von Kim-Constantin Weinberger im Anschluss gegen Dominik
Stubenhofer. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Marc Hingar und Nikolai Keim, bevor
das 2:3 feststand. Mittlerweile stand es damit 8:4. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Marius
Hetterich beim 11:6, 6:11, 11:6, 11:7 gegen Silas Hengstberger doch überlegen. Der Erfolg im
letzten Spiel führte somit zum 9:4-Heimsieg.

Nach diesem Sieg geht der TTC Bietigheim-Bissingen III am 13.03.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den TTC73 Oberderdingen, während der TGV Eintracht Beilstein am 19.03.2022 gegen
den TSV Niedernhall versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Bietigheim-Bissingen III

Doppel: Dapkus / Hingar 1:0, Weinberger / Hetterich 1:0, Fichter / Mähnert 1:0 
Einzel: K. Dapkus 1:1, K. Weinberger 1:1, M. Hingar 1:1, M. Hetterich 2:0, T. Fichter 1:0, L. Mähnert
0:1 

 TGV Eintracht Beilstein
Doppel: Gekeler / Hengstberger 0:1, Stubenhofer / Keim 0:1, Rau / Cirjan 0:1 
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Einzel: D. Gekeler 2:0, D. Stubenhofer 0:2, N. Keim 1:1, S. Hengstberger 0:2, F. Rau 1:0, M. Cirjan 0:
1


